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 Landtagswahl am 14. März 2021 

Stimmabgabe von Politikern mit Medienpräsenz 

 

Anlage 

Text des § 35 Landtagswahlgesetzes 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anlässlich der Landtagswahl am 14. März 2021 möchte ich Sie auf die Einhaltung der 

Wahlvorschriften bei der Stimmabgabe von Politikern mit Medienpräsenz hinweisen. 

 

Die Öffentlichkeit der Stimmabgabe nach § 34 Abs. 1 des Landtagswahlgesetzes 

(LWG), die jedermann und damit auch Medienvertretern das Recht auf Zutritt zum 

Wahlraum gewährt, kann unter keinen Gesichtspunkten Einschränkungen des § 35 

LWG rechtfertigen. Das Recht auf Zutritt umfasst auch nicht die Befugnis, Hörfunk-, 

Fernseh- oder fotografische Aufnahmen zu machen, etwa im Zusammenhang mit der 

Stimmabgabe Prominenter. Dazu bedarf es jeweils einer besonderen Zulassung 

durch den Wahlvorstand (Schreiber, Bundeswahlgesetz – Kommentar, 10. Auflage, 

Rn. 3a zu § 31 BWG; BT-Drs. 16/3600, Anlage 4, S. 53, 64). Einem bestehenden be-

rechtigten öffentlichen Interesse an der Aufnahme Prominenter bei der Stimmabgabe 

kann entsprochen werden, wenn sichergestellt ist, dass es dabei weder zu Verletzun-

gen des aus Gründen der Wahlfreiheit und -gleichheit strikten Verbots des § 35 Ab-

satz 1 LWG kommt, noch zu einer unangemessenen Störung der Wahlhandlung oder 
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sonstigen Wahlfehlern. Interviews im Wahlraum sind zu unterlassen (Drucksache 

15/643, S. 4). § 35 Absatz 1 LWG verbietet jegliche Äußerungen zur Stimmabgabe, 

zum Wahlerfolg u. a. nicht nur innerhalb des Wahlraums, sondern auch in dem ge-

schützten Raum außerhalb des Wahlraums. 

 

Im Hinblick auf eine gleichförmige und rechtlich korrekte Durchführung der Landtags-

wahl bitte ich Sie, ihre Wahlbewerberinnen und Wahlbewerber rechtzeitig hierüber zu 

informieren und um Beachtung zu bitten. 

 

Die Kreiswahlleitungen und Gemeinden wurden entsprechend unterrichtet. In den Ge-

meinsamen Hinweisen der Landeswahlleiterin und des Innenministeriums zur Vorbe-

reitung und Durchführung der Landtagswahl am 14. März 2021, die in das Internetan-

gebot des Innenministeriums eingestellt sind, wird unter Nr. 13.3 ebenfalls auf die 

Einhaltung der Wahlvorschriften bei der Stimmabgabe von Politikern mit Medienprä-

senz ausdrücklich hingewiesen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Cornelia Nesch 


